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Geschicke ist ECINeEe wirtschaftliche Frage, denn Aaus EIBCNET Kraft ICSCNCT1ETCN werde ber die Ver-
c5 15% beängstigend sehen, WI1E dieser ausgeblutete bindungen m1t dem außerdeutschen Geistesleben, der
Kontinent S1C| C1MN Produktionsmittel am  — Austausch mıiıt der geistigen Welt VO  e} der CSs lange
tıert Es 1St C1ine moralische un VOoOr allem C1INE abgesperrt SCWESCNH, sSC1 1Ne wesentliche Hiılfe diesen
relig1öse Frage, denn VO  —_ der Haltung, die WITLr CN- Prozeß Gang ZU bringen.
über dem großen Besiegten einnehmen, wiıird schließlich „Diese Männer und Frauen haben ber zehn Jahre,
die legte Wahl unsrer Zivilisation abhängen Deutsch- kulturell gesprochen, 1 Gefängnis gelebt; SIC
and zwıingt den Geist sıch zwıschen den Methoden brauchen erst wieder rische Luft Gedankenaustausch
der Gewalt un!: den anderen zwiıischen dem Ideal der und CUeC Anregungen uch hier wird vorerst
Gerechtigkeit un dem Durst nach Rache entschei- schwer SC1HN, die Wälle des Mißtrauens niederzureißen
den Lu Boden gestreckt niedergeschlagen bis auf das Man kann aber hoffen die auf ENSCIC Kooperation
Niveau der anderen großen verschwundenen Kulturen hinarbeitenden Gelehrten- un Erzieherkreise den
hat Deutschland och die einzıigartıge Macht, sıch überstaatlichen Gharakter geistiger Kultur höher achten
als Cin Fragezeıichen aufzurichten das das Gewissen werden als ıhre Gebundenheit ein polıtische Inter-
nicht umgehen kann. un Vorurteile Diese Kreise werden vermutlich
Wir INUSSCN aufpassen, daß der Virus des Zornes, der auf die Einladung Deutscher iınternationalen Ver-
beinahe die an Welt angesteckt hätte, bei UuUunNsSerN CINISUNSCH drängen
Nachbarn (O)sten nıcht wieder aufersteht aber eben
darum 1L1LUSSCIH WITLT en Deutschen helfen, dafß S1C den In Göttingen wurde „CGollege Of +he Rhine-Army

Studienzentrum fuüur Angehörige der englischeneigentlichen Sinn des Dramas der Gegenwart bezreifen
Diese doppeite Anstrengung INUSSCN WITLr machen hne Besagungsarme e1iNeE Modern anZuaZes Society 1NSs

Leben gerufen, die auch die Mitglieder des englischenHa doch mıft Klugheit ohne Rachsucht doch mıt der
Absiıcht dem Schuldigen C1iMn riıchtiges Gefühl SCINECT und romanıschen Seminars der Göttinger Universität

regelmäßigen Zusammenkünften einlädt. Das ZielVerantwortung beizubringen, In WITr uns Deutsch-
der Gesellschaft berichtet die Zeitschrift des Gollegeand mitleidigen Herzens, aber wachen Auges nähern

T „freundschaftliche Beziehungen mıiıt em Lehrkörper
Der Weihbischof VCN Chicago Bischof Sheil sagte ınd den Studenten der Universität Göttingen über

Bericht über 1Ne sechswöchige Deutschland- unpolitische un unbestrittene Gegenstäande herzu-
Die deutsche Jugend 1St das Laboratorium stellen durch diese Beziehungen die Grundlage

dem die Gestaltung der anzZCnN Zukunft entschieden gegenselıtigen Verständnisses schaffen, dag auf dem
wiıird Was Deutschland geschieht wırd sich der aufbaut Was WITLT gEMEINSAMCF Kultur besigen un
aNnzZCH Welt auswirken WAdS WITLr gEMEINSAM ZU kulturellen Leben beitragen

können un die auf en wöchentlichen Treffen der
Im Februar 946 stattefe der Schweizer protestantische Gesellschaft hergestellten Bezıiehungen azu benut-
Theologieprofessor Prof Zıimmerl*: VO  ]} der Univer- ZECN die Kenntnisse der deutschen und franzoösischen
S2104 Zuüurich der Universität Göttingen Besuch Sprache verbessern
ab un: überbrachte dabe] Brief des Präsidenten
der Auslandskommission der Universität Zürich 20
Göttinger Siudzerenden Meldungen aus der katholischen Welt
De: Brief autete Aus (WVMest- un.d Südeuropa„Liebe Kommilitonen! Nach vielen Jahren totaler
Abgeschlossenheit ZCIBCNH sıch 1U  — wieder Möglichkeiten Die arısche Vertretung beim Vatıiıkan ist ZU Range

Botschaft erhoben worden Sie 1st die EINZISECder Fühlungnahme mıiıt Hochschulen VO:  e} verschiedenen
Läandern In CEINISCH Ländern sind diese Möglichkeiten Botschaft die Irland unterhalt
ziemlich grolß andern sehr escheiden, Deutsch- Aus katholischen Kreisen Kanadas 1Sst angeregt worden,
and wurden S1C bis jJe6t Unmöglichkeiten
Darum freut uns mehr, WenNnn WIL Euch mıt die-

dafß sıch die kanadische Regierung beim Vatikan durch
CISCHCN diplomatischen Vertreter reprasentieren

SCIU Brief nseIre herzlichsten Grüße un Wünsche ach aßt Die kanadische Regierung soll dieser Anregungdem fernen Gottingen senden dürfen Es soll C1in AÄAn- wohlwollend gegenüberstehenfang ZUTr vermehrten Fühlungnahme zwischen
schweizerischen un deutschen Hochschulen Die Schweizer Bundesregierung dementiert 1N€ der
Wir grüßen FEuch mıt studentischem ruß und WUul- Presse ers  jenene Nachricht daß die chwe1z beab-
schen Euch Eurer Arbeit alles Gute sichtige, sıch beim Vatikan dıplomatisch vertreten

lassen Die Schweiz besigt schon seıt ber 400 JahrenIn der Santiago (Chile) Von Gruppe AUS keinen Vertreter beim Heilıgen StuhlDeutschland ausgewanderter Schriftsteller herausgege-
benen Zeitschrift: „Deutsche Blätter schreibt Robert {JDer Papst hat ]e6Gt die schon se1ıt längerer eıt ar-

UIrıich März/Aprıl efit 945 „Über dıe hulturelle tetfe Errichtung EIFENEN kırchlichen Hierarchie
Zukunft Deutschlands“ Er betont daß das geıistıge Ghıina das bis JeGt als Missionsland der Propa-
Leben Deutschlands 191388 gesunden könne, wenn Cc5 sich oanda unterstand ausgesprochen Das päapstliche De-
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das öffentlicht wurde, rag das Amerika mıt großer Freude erwartet, da S1C die
Datum VO:11 Aprıl erste Heilige der Vereinigten Staaten ist.
Auf Grund des Dekretes wiıird China 20 Kıirchen-
PTOVINZCN mıt ebensoviel Erzbıschofen un 79 Diözesen Das Generalhapıitel der christlıchen Schulbrüder,

dem mehr als 200 Vertreter dUus aller Welt daruntermıt ebensovie]l Bischöfen eingeteilt 38 Apostolische
Präafekturen werden vorläufig och beibehalten Der auch zahlreiche Farbige erschienen sınd trat

15 Mai, dem Festtage ihres Gruünders, des heiligen Jo-Kardinal Tien wurde ZU Erzbischof der KIZ-
diozese Peking ernannt. Er ist gleichzeitig das Haupt hannes Baptist de la Salle Die Beratungen

des Generalkapitels sollen schabßungsweise C111 Mo-des chinesischen Episkopates.
nat dauern.
Das Generalkapitel wählte den Bruder AthanasıusÄAm 16 Januar hat 1US XII durch C1inN papstlıches Emil Riıtiman um Generaloberen nachdem denBreve den heiligen AÄAntonius Von Padua ZUT Würde zbien Jahren nNnUur C1inNn Generalvikar der französischeKirchenlehrers erhoben

Wegen der Gewalt sSC1NES Worte un der umfassen-
Bruder Casimir Arese, der Spite der Genossen-
schaft gestanden hatte Der neugewählte Generalobereden Weisheit un Tiefe sC1LHNEGr Lehre hat der Tran-

zıiskanerorden arın est SCINCS Heilıgen Von Anfang Lothringer VO  S Geburt Im Jahre 880 geboren,
vollendete Studien Reims War annn Pro-

die Messe für dıe Kirchenlehrer gefeiert die VOTr 570 fessor Belgien un Kolleg der englisch-auch außerhalb des \Wrdens üblich Erhalten ist uns normannischen nseln wurde ZU Visıtator
als Niederschlag SC1INCI Weisheit NnUur C1Ne Sammlung un Generalprokurator fur die europalıschen Noviziate
Von Predigtdispositionen, die Sermones, die jedoch WIE der Genossenschaft ernannt Seit 9928 ist als Ge-
das papstlıche Breve anführt Laufe der Jahrhun- neralassıstent für Sudamerika und Mitteleuropaderte für den Orden un die an heilige Kıirche C1NC OM ahrend de Krieges hielt sıch Frankreich
unerschöpfliche Quelle Von Gedanken un: Einsichten auf un kehrte erst kürzlıch nach Rom zurück
SCWESCH sind Ein besonderes Kennzeichen SC1INET Art Das Generalkapıtel der Schulbrüder ist das erste (B
der Glaubensverkündigung 1st die tıefgründige Kennt- neralkapıtel das ach dem Kriege Rom statthindet
NIs und Verwendung der Heiligen Schrift die den Na- Im Laufe dieses Jahres sind weıtere Generalkapitel
inen Doctor Evangelicus für ıhn rechtfertigt des Dominikanerordens un der Gesellschaft Jesu

Rom vorgesehen
Miıt der Ernennung des heiligen Antonius Von Padua
ist die Zahl der vo der katholischen Kıirche olfiziell Da das Generalkapıtel des Kapbuzınerordens bisher -
anerkannten Kirchenlehrer auf Q angewachsen Dies SCH der Ungunst der Verhältnisse nıcht hat 1iINIMNECIN-

sınd 9295 lateinische Kirchenväter Ambrosius treten können und auch absehbarer eıt ıcht statt-
inden kann hat die Reliyxiosen Kongregatıon NEeCUCAugustinus, Hieronymus und Gregor der Große;

griechische Kırchenväter Athanasıus, Basılius, Gregor Obere des Ordens deren Wahl Jahre 944 hatte
von N azıanz un Johannes Chrysostomus; dazu kom- stattfinden sollen ernannt General wurde Klemens
ıNCN se1ıt 567 Thomas vVvo  S Aquın Bonaventura, An Neubauer Aaus Miılwaukee, erster Definitor un: Proku-
selm Vvon Ganterbury, Isıdor und Petrus Ghrysologus; rator des Ordens Agathangelus UVOoO LagasRo, Pro-
Leo der Große Petrus Damıaanı un Bernhard VOonNn V1INZ Venedig, zweıter Definitor Kaspar Gremaud
Glairvaux 1U5 hat drei Heilige Kıirchenleh- aus OÖberried bei Freiburg (Schweiz)
ICIn erhoben, namlıch Hılarıus VOo  S& Potrtiers, Alfons
vVon Liguor:z un Franz UVO  S Sales: Leo II1I erhob In der Abtei Citaux wurde Mai das General-

kupıtel des Zisterzienserordens eroöffnet auf dem alledieser Ehre GCyrall UVonNn Alexandrien, Gyrall UOoO  S Jeru- Zisterzienserabteien der Welt m1 Ausnahme der deut-salem Johannes Damascenus und Beda den Ehrywür-
schen, vertireten SIN  d Das Generalkapitel waählte Domdıgen Unter den legten Pontihikaten kamen hinzu

Ephrem der Syrer Petrus C anısıus Johannes UVOo Dominikus Nogues, den Abt der Abtei Thymadeuc
(Morbihan) ZU Generalabt des Ordens Er ist derKreuz Kardınal Bellarmin und Albertus Magnus Nachfolger des Jahre 1945 gestorbenen Dom Her-
11a Smets dessen Vikar se1it 935 WAar

Äm 153 Juni fand Cin halböffentliches Konsistorium
statt dem die endgültige Approbation für die Hei- Am 20 Maiji starb Rom Kardınal Enrico Gasparrı 18081

lıgsprechung des portugiesischen Jesuiten Gr0ovannı de Alter VO  3 75 Jahren Der Verstorbene wurde nach-
Britto des iıtalienischen uıten Bernardıino Realıno, dem 9015 ZU Titularerzbischof VO  > ebaste SC-

weiht worden War un: die Stelle Nuntiusder französischen Mitgründerin des Institutes der Toch-
ter VO Kreuz, Teanne Elisabeth Bichier des Ages und Columbien und Brasilien innegehabt hatte, 10
der ründerin des Instituts der Missionsschwestern VO SeitDezember 9925 Z Kardinalpriester ernannt
Heiligsten Herzen Francesca Saverıa C abrını, SC- 923 War Präafekt der Apostolischen Signatur un:

Subdekan des Kardinalkollegiums Er ahm als Apo-borenen Italienerin, die ihre Lebensaufgabe den Ver-
einıgien Staaten fand verkündet wurde Die Heilig- estolischer Legat den eucharistischen Kongressen
sprechung der Mutter Francesca Saveria Cabrini wurde Sardınıen 931 un ulmona 032 teil

u
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wurde AaNUua: dieses Jahres «CinN polnisches Z Priester geweıiht wurde. Die Priester der
Priesterseminar errichtet. Die Studenten dieses Semi- Genossenschaft sollen ländliche Pfarreien übernehmen,

sind alle ehemaligen Kriegsteilnehmer. die VO  w} den Bischöfen nıcht besegt werden können.
ine weibliche Parallelgenossenschaft soll ebenfalls BC-

Die Feıier der Liturgie nach armenischem Rıtus durch gruündet werden.
den armenischen Kardinal Agaglanıan der Sixtini-
schen Kapelle AaUuS Anlafi des s1ebten Jahrestages der Das französische Institut ZUr Erforschung der offent-Papstkrönung 1St C1INe bedeutsame Abweıiıchung VO  -
der romischen Tradıtion Sie geschah jedoch auf Aa U -

lichen Meinung, C1NC Art französisches Gallup Institut
hat 111 Enquete über den Kırchenbesuch Frank-drücklichen Wunsch des Heiligen Vaters der auch auf reıch veranstaltet Auf die Frage, „Gehen Sie sonntagsdem lıturgischen Gebiete die Universalität der Kirche regelmäßig dıe Messe?“ antwortietien 33 Prozent mıiıt

ZU Ausdruck bringen wollte Bısher haben die Kar- Ja 55 Prozent mıiıt Nein, die übrigen antworteten ent-dinale des ostliıchen Rıtus Rom bei feierlichen Ge-
legenheiten nach lateinischem KRıtus zelebriert,

weder Sar nıcht oder S1IC anderen Reli-
S1012 gehoörten Für C1NC gerechte Beurteilung des Er-

WIC S1IC auch das Gewand der lateinischen Kardinäle gebnisses WalIe allerdings notwendig, WI1SSCNH,getragen haben welche Bevölkerungsschicht sıch diese Frage gewandt
hatÄm 19 Maı wurde Notre-Dame Paris Ehren

der Erhebung des armenisch-katholischen Patriarchen
Von Cilicien, Gregor Peter Agagianlan, ZUr Kar- Aus Anlaß der &00 Jahrfeier der Predigt des zweıten
dinalswürde Cin feierliches Pontifikalhochamt nach UT - Kreuzzuges durch den heiligen Bernhard fand VO

18 E Juli dieses Jahres Vezelay e1Ne Tagungmenıschem Rıtus gefezert Am 16 Juni wurde ZU
Gedächtnis der armeniıschen Martyrer ebenfalls C1iIiN

statt Es handelt sıch nach dem Wortlaut der Einladung
feierliches Hochamt nach armenıschem Ritus der Ba- nıcht darum e1ille edenkfeier veranstalten, sondern
silika VO  } St Denis gefeiert siıch das rab €e€OS darum, auizurufen, auch heute das Kreuz Dienste
des legten König Von Armenien, befindet Christi nehmen, sıch Christus weihen, damit scin

Reich auch dieser Zeit komme
Auf Zusammenkunft der Kardinäle der Reli-
giosen-Kongregation wurde VOT allen Dingen die Die holländischen Katholiken un: Protestanten haben
schwierige Lage zahlreicher, durch den Krieg beschä- eiNne SEMEINSAMNIC Aktion unternommen, die christ-
digter oder zerstorter relig1iöser Häuser besprochen lichen Grundsätßge wıeder ZU beherrschenden Faktor
Der Vatıkan erhaält VO  } allen Seiten Hilferufe rel  1= der öffentlichen Meinung machen.
105SCTY Gemeinschaften, die siıch der größten Not Die offentliche Moral hat wahrend der eıt der Be-
befinden, ohne daß der Lage WAarTCc, ihnen wirk- seBung schwere Schäden erlitten Lüge, Raub 1eb-

Hılfe zuteil werden lassen. stahl Sabotage alle Formen des Betruges Uun! der
Täuschung galten damals als legiıtime Mittel der Ge-

In Frankreich ıst der lange bestehende Priestermangel genwehr den nationalsozialistischen Eroberer
durch denKrieg un Folgen noch verstärkt WOTLI- und Unterdrücker Vor allem die heranwachsende Ju-
den Nach Mitteilungen auf kürzlich ı Algıer gend wauchs Atmosphäre auf aus der für
abgehaltenen Kongreß besteht C1MN Jährlicher Schwund s1e sehr schwer ist den sittlichen Gesegen zurück-
VO  =) 400 Priestern, die ıcht erseBt werden können zukehren die die Beziehungen der Menschen unter-
Eın großer eıl der französischen Pfarrer ist stark einander beherrschen uSSeCnN, damıt Friede un Ord-
überaltert daß die Abgänge den nachsten Jah NUunNng herrscht
Ien wahrscheinlich noch ste1ıgen werden Die Zahl der Der erstie un der SCMCINSANLCH Aktion der Katho-
Theologiestudenten hat sıch ZWar seıt Ende des Krie- liıken un Protestanten 1st den zehn Geboten offent-
CS vermehrt S1C 1st aber och lange nıcht ausreichend lıchen Leben wieder Geltung verschaffen In
für den Bedarf An den bischöflichen Studienanstal- zehnwöchigen Feldzug soll jede Woche der zehn
ten ISst CiMN Rückgang der Schülerzahl VeI- Gebote der Bevölkerung wieder eingepragt werden
zeichnen Als der Hauptgründe für den TI1e- Große Plakate, auf denen untfer Abbildung des
stermangel wird die schon seıt langer eıt festgestellte Michelangeloschen Moses jeweils C1imH Gebot großen
Landflucht angegeben, da der großte eıl des franzö- Lettern geschrieben steht werden auf allen öffentlichen
sischen Klerus sıch Aaus ländlichen Bevölkerungskreisen Anschlagsäulen un öffentlichen Gebäuden un: 19
rekrutiert. den angeschlagen Die Sonntagspredigten allen

Kirchen behandeln das für die Woche vorgesehene (Ge-
In Frankreich 1st C111e CcUue religiöse Genossenschaft BC- bot Es wird auch Zu 'Thema VON Versammlungen un
grundet worden deren 1e] e5 ist laue Uun! abgefallene Flugblättern gemacht Man hofft durch alle diese Be-
Katholiken aus Landarbeiter- und Bauernkreisen ZUr mühungen C1Ne offentliche Meinung schaffen, die die
Kirche zurückzubringen Diese Genossenschaft hat bis- Erfüllung der Gebote christlicher Sıttlichkeit wieder
her 3() Miıtglieder, Von denen das Tste dieses Frühjahr als den Normalfall bürgerliıchen Leben ansıeht

Ü
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Die Kirche Wales besitt 2746Oöffent- zen olk zugänglich machen. S16 mıt der Arbeit
ıche Kirchen und Kapellen. Es gibt 431 katholische verbinden un ihr nationalen Charakter AD
Schulen, ı denen 367 169 Kinder unterrichtet werden. ben 1inNne Streitfrage WITr  d die finanzielle Unterstüt-
An Priestern besitt England und Wales 4122 Welt- ZUNg der Privatschulen durch den Staat bilden, die Von

prıester und 2135 Ordenspriester der Seite gefordert deren Eixistenz VO  — der
Die Anzahl der Katholiken England betraägt deren als Beeinträchtigung der Erziehungseinheit ab-

415 428 Es handelt sıch jedoch e1iNe geschätte gelehnt wiıird
Zahl und INa glaubt allgemein, daß die wirkliche
Zahl erheblich höher 1st In Rom fand der Woche VO: 13 bis 18 Mai auf

Wunsch der katholischen Akademiker Roms 1Ne Stu-Nach Londoner Meldung sind mehr als 5000 Offi-
dienzusammenkunft S{a der das TIThema „Volks-und Mannschaften der britischen Armee während
vertreiung und Verfassung VO: katholischen Stand-des Krieges die katholische Kirche übergetreten punkt aus behandelt wurde Vortragsthemen

Im Jahre 044 betrug die Anzahl der Übertritte die Wesen un! Grenzen der geseBgebenden Macht Das
wirtschaftliche Sozialproblem; Die Monarchie Die Re-katholische Kirche England 879292 Jn 064 Kinder

wurden katholisch getauft publik Richtlinien un Garantien der Verfassung; Die
Schulfrage Umriß modernen christlichen Staates

iıne Gruppe des englischen katholischen Jungmänner- Die relıg1öse Frage Die Organe der öffentlichen Mei-
verbandes stellte den Antrag, JEeNEC Bestimmungen Aaus nungs
den Statuten des Verbandes entfernen, die den
Ausschluß Vvon parteipolitischen Fragen AUus den Ver- Der Osservatore Romano außert sıch den Beschlüs-
handlungen des erbandes vorschreiben Sie steht auf SCH, die auf dem sozıalıstıischen Parteikongrefß Flo-

CNZzZ über das Verhältnis 7zorschen Kırche Un Staatdem Standpunkt daß dıese Bestimmungen Wider-
spruch mıt der Forderung nach aktiver Beteiligung der gefaßt worden sind Diese Beschlüsse ZCISCH nach der
Katholiken politischen Leben stehen Meinung des Römischen Blattes dafß die sozialıistische

Parte1 ıcht W1e dıe ommunisten unnach-
Nach 400 Jahren kehrten Je6t die ersten Zisterzienser- giebigen Atheismus gebunden 1SEt Die sozialistische
Mönche nach Schottland zurück Nunraw unweıt

11C Die
Partei Jeugne die relig1ösen Grundsäßge nıcht sondern

Edinburg, Neugründung vorzunehmen sehe eintach VO:  — ıhnen ab So gabe zwischen Katho-
Gründung geht aus VOn der iırıschen Mount St Joseph liken und Sozialisten keine Widersprüche mehr SOMN-
Abtei bei Roscra Die irıschen Mönche wurden VO  a} dern NUTr Unterschiede Die fruüher zwiıischen Sozialisten
dem Erzbischof Von Edinburg, der selber Benediktiner und Katholiken vorhandenen Gegensäaße aus der
ist herzlich willkommen geheißen Forderung ach dem laizıstischen Staat entstanden

Heute fasse INan die Laizıtäat des Staates so auf daßDer spanısche Hauptausschuß der Katholischen Aktion
SC1NCIHN Handeln neutral un: sECeINECM Wesen nacherrichtete Granada C1iMN Institut für Sozıialarbeıit das

sich mıt der Hebung der sittlichen und materijellen TeC1N weltlich SCI, mache aber den Laizısmus nıcht mehr
ZU Weltanschauung Der verstandene Laizis-Wohlfahrt der Arbeiter befassen soll Es steht unter

der Leitung Von Dr Agesta, dem Staatsrechtler der INUS SsSC1 kein Hindernis für C1iMm christliches Wirken
Staate wWenn auch freilich SCWISSC Gefahren vorhandenUniversität Granada un: sieht viermonalıge Kurse

über die katholische Soziallehre un: über Arbeiter-
fragen SC1INEIN Programm VOT

Aus S üudost- und Osteuropa
Innerhalb der spanıschen Katholischen Aktion entsteht
Je6t C1NeE CIYCNC Bewegung der katholischen Arbeiter- Das ungarische katholische Nachrichtenbüro veröffent-

licht C1INe amtliche kirchliche Verlautbarung, die sichjugend die bis JeGt mıiıt der bürgerlichen Jugend
Organisation zusammengefaßt War Die 'TIren- mıiıt Anklagen befaßt, die se1it CIN1ISCI eıt die

Kirche 278 Ungarn erhoben worden sind.NUuNg der Arbeiterjugend von der bürgerlichen Jugend
soll keine Schwächung der spanischen katholischen Ju- Die erste dieser Anklagen ezieht sıch darauf, daß die
gendorganisation sein aber WIE der Generalsekretär Kirche ı Ungarn den reichsten Großgrundbesigern
der spanischen Katholischen Aktion sagte, sind der ka- des Landes gehöre und dafß S1C sıch dagegen sträube,
tholischen Arbeiterjugend besondere Aufgaben un sich VO:  =) diesem Grundbesıit rennen Der ungarische

Episkopat habe sıch wiederholt un öffentlich für Ce11NCProbleme aufgegeben S1IC Bewegungsfreiheit un
ine CISCNC Lebensform brauche Bodenreform ausgesprochen, allerdings darauf bestan-

den, da{fß für das enteignete Eıgentum entsprechende
Miıt der kommenden Neuordnung des italienischen Entschädigungen gezahlt würden da die ungarısche
Staates erheben sıch auch talien die Probleme Kirche A4aUusSs iıhrem Grundbesit ihre kirchlichen Einrich-

Schulordnung Im Unterrichtsministerium sind tungen unterhalten Die Verlautbarung weiıst
die Diskussionen über diese Fragen eröffnet worden darauf hın daß bei den Bodenreformen 1921 un 9925
Die Hauptaufgaben werden sSC1IMN die Schulen dem die Kirche sıch freiwillig VO  —$ mehr als Fünftel
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ndbesibßes getrenn habe und SIC In Polen hat sich 1Ne polnische batholische National-ihres gesamten
auch be1 denReformen der Jahre 1936 un 1940 kırche gebildet, die VO  —_ der kegierung anerkannt
ahnliche Bereitwilligkeit geze1igt habe Die Reformen wurde.
Cdieser Jahre mıt dem Grundbesitg der Bischöfe von

Eger un Magyvarad un dem des Zisterzienserordens Der Papst übertrug dem Kapıitularvikar des Erzbis-
begonnen worden Die Kırche habe sich jedoch SCZWUN- Lums Breslau, Dombkapitular Dr Pıontek für die Teile
BCH gesehen die radıkalen Reformen, die der Erzdiözese, die och sCINCI Jurisdiktion unterstehen,
legten Jahre durchgeführt worden überall da die Rechte residierenden Bischofs
protestieren, ihre Durchführung unsachgemaäaßer
Hast geschehen SCIH, daß keine klare Übersicht ber
die Aaus den Reformen entstandenen Verbindlichkeiten Die katholische Jugend ı der Slowake: hat beschlossen,

als Abzeichen ein leines glänzendes Metallkreuzgegenüber den Eigentümern erreichen SECWESCH SC1
Ebenso wendet siıch dıe amtliche Mitteilung die tragen. Trogdem die Polizei verschiedenen ÖOrten

versucht das Tragen des Abzeichens verhindern, hatAnklage die Kirche Ungarn habe iıcht energisch
die Unterdrückung un Verfolgung der sich schnell der SaANZCN Slowakei verbreitet

Gegner des Nationalsozialismus protestiert Die Bi-
schöfe hatten wiederhaolt un!: öffentlich die S0OS Ju-
dengeseßBe als unvereinbar mıt jeder Christlichkeit ınd Aus AmerıkaMenschlichkeit bezeichnet un dies auch ıhrem BC-

Hırtenbrief VO: 29 Juni 1944 ZU Aus-
Die Fragen der östlıchen Kırche finden Amerikadruck gebracht Die ungarıschen Katholiken un C

mentlıch dıe ungarısche Geistlichkeit habe Außer- 1N© besonders große Beachtung, da Ableger fast aller
bestehenden mıt Rom vereinıgten östlıchen Kırchenstes getan, alle Verfolgten schübßen und ihnen Ee1iNC
Amerika vorhanden sind Die Teilnahme der I1-Zuflucht geben

Insbesondere wendet sıch die Veröffentlichung ann kanischen Katholiken außert sich VOL allem
gcCcn Interesse für die ostliche Liturgie Feiern deroch dıe Angriffe auf den augenblicklichen Pri-

VO  5 Ungarn den Kardınal Mindszenty, dem VOTI - oöstlichen Kirche ıhrer CISCNCN Liturgie werden regel-
mäaßıg VO  = den maßgebenden Vertretern des amerika-geworfen wurde, daß Umgebung 1Ur Aaus Mıt-
nıschen Katholizismus besucht Durch offentliche Vor-gliedern des Adels un des Großgrundbesibes bestünde,

und daß kein Interesse Leben un! den Pro- trage der verschiedenen Gesellschaften ZUuU tudium
der ostlichen Fragen versucht Man, das bestehendeblemen der arbeitenden Bevölkerung nehme Sie we1list

dagegen auf die wohlbekannte olfentliche carıtatıve Interesse den Fragen der Ostkirche vertiefen Die
New- Yorker Forcdham-Universität halt jJahrlich W1C-und. soziale datıgkeit des Kardinals hin un: führt

zahlreiche Beispiele für sozliale Haltung derkehrende regelmäßige Vortragsreihen über die ost-
ıche Liturgie Die diesjährige Vortragsreihe WAar

Wie der Primas VO  —$ Ungarn Kardıinal Mindszenty, geregt durch die Meldungen ber das chicksal der
Radio-Ansprache mitteilt wurde die Stefans- ruthenischen Kıirche, VOILI allen Dingen iıhrer Geschichte

krone die die Krone des ersten christlichen Königs VO  >; gewlidmet. Den Vorträgen S15 C1inN fejerliches Ponti-
Ungarn Uun: das geheiligte Symbol der Einheit des fikalamt ach byzantınisch--slawischem Ritus VOTauUs, das
ungarischen Staates ist VO  ] den Russen aus Budapest VO:  n} dem Weıihbischof der ukrainischen Diozese gehal-
111S Ausland fortgeführt ten wurde

Im Jahre 946 g1bt 65 der T schechoslowake: Z ka-
tholische Theologiestudenten Diese ahl 1st höher als Am 24 März 9046 wurden 278 Jesuiten-Scholastiker

Woodstock den Vereinigten Staaten Priestern ZC-die entsprechende Zahl für das Jahr 918 weıiht die den größten eil ıhrer theologischen Aus-
In Schreiben den tschechischen Kpiskopat for- bıldung japanıschen Internierungslager

den Philippinen erhalten hatten Sie arbeıteten UuSa  -ert der Papst Priester un: Gläubige auf die eue
Freiheit nıcht mißbrauchen, Unrecht inen mıt großen Zahl VO  [ philıppinischen Semina-
begehen un SAaCnN rısten, Von denen och dieses Jahr Manila geweihtMögen nıcht die

werden sollenUnschuldigen für die Taten der Schuldigen bestraft
werden, und die tschechischen Katholiken
christlich handeln, WIEe einst ihr großer Landespatron Pater Valentin Schaaf der erste Amerikaner der das
Johannes Nepomuk. b AÄAmt Generalministers des Franziskaner-Ordens

bekleidet hat den Präsiıdenten des St Bonaventura-
ach der Meldung polnischen Nachrichtenbüros kollegs New ork Pater 'IThomas Plaßman ZU
ıst Kardinal Hlond, der bisherige Erzbischof VO  $ Gine- Generalvisitator der sachsischen Franziıskaner Proviınz,
sSecn un Posen, ZU Erzbischof JVon Warschau ernannt die Westfalen un die Provinz Sachsen umfaßlt, -
worden. Der Warschauer Erzbischöfliche Stuhl War se1it nannt. Plaßmann hat die Vereinigten Staaten
939 unbeseßt. 10 Mai verlassen.
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Aus Amerika wird VO  —$ Konversion berichtet die aufzufassen hat sıch entsponnen Die nordamerikanı-
dort sehr großes Aufsehen erregt hat Es handelt S1C]}  h schen Protestanten machen geltend daflß die durch die
In Mrs Clare Boothe Luce, die als Schriftstellerin Demokratie gewährleistete Freiheit des Religions-

sehr großen Ruf genoß un se1it 949 Mitglied bekenntnisses auch die Freiheit der Werbung VOon An-
des Kongresses War Mrs uce erklärte daß S1C sıch hangern für ein Bekenntnis einschließe, un dafß Von

ıcht ZUL Wiederwahl stellen wurde da S1C vermeiden katholischer Seite unlogisch SCI, der protestantischen
wolle, daß Von Übelwollenden konfessionelle Argu- Kırche katholischen Ländern die Rechte bestre1i-
mente den Wahlkampf hineingetragen wuürden ten, die S1C selber protestantischen Ländern An:=

spruch nehme In dem Widerspruch dıe prote-
stantischen Missionsversuche spricht sıch ohl VOT allem

Der Weihbischof von Chikago, Bischof Sheil sagte
nach seiner Rückkehr Vo  — sechswöchigen Deutsch- die Reaktion konservatıver Kreise AUusS die,

S1C| schon voller Ressentiments das Vordrin-
landreise Wenn Amerika die Hungrigen der Welt

SCH nordamerikanischer Einflüsse, den Katholizismus
iıcht ernährt ann werden diese Hungrigen sterben eben als Grundlage der CM  CNn lateinischen Kul-
Es handelt sıch 1Ne SanzZ einfache Entscheidung tur Sudamerikas verteidigen.l“  ur diejenıgen, die hılflos zusehen UuSSCI, WIC ihre Die entstandenen Konftdlikte haben, auch Zusam-
Familien sterben, ıst die Demokratie nıchts als C11NC menhang mıiıt Beschraänkungen der Freiheit
müßige Spekulatıon Wenn WITL Je6t unsere Pflicht die der evangelıschen Kirche Franco Spanien InNnerIl-
Hungrigen SPCISCH, ıcht erfüllen, werden WITLr die kanıschen W16€6 englischen Katholizismus Anlaß SCVerantwortung für den Tod VONn Millionen unseIrer ben das Problem der Freiheit des Religionsbekennt-Nächsten schon SPUrcCh bekommen

N1SSCS un: die Tragweıite un den Umfang dieses Be-
griffes diskutieren Man ist dabe1 ziemlich über-

Nachdem Praäasıdent Iruman Februar Einwil- einstimmend dem Ergebnis gekommen, daß
ligung ZUTF Unterstüßung Deutschlands durch prıvate demokratischen Welt den amerikanischen Protestanten
amerikaniısche Wohlfahrtsorganisationen gegeben hatte, die Freiheit des Missionsversuches Sudamerıiıka tat-
hat VOT allem der Kriegshilfsdienst der National Ca- sachlich zugestanden un daß Lroß der konkreten Schwie-
tholic elfare Conference der großen Dachorganısa- rigkeiten dieser grundsaäßlıchen Anschauung fest-
tıon des nordamerikanischen Katholizısmus sıch der gehalten werden SC.

Organısatıon dieser Hılfe sehr tatkraftıg ANZECENOMMCN Natürlich steht auch die katholische Kırche ord-
]Das erstie Schiff mıt Million Pfund Nahrungs- amerika ı lebhaftem Verkehr un Austausch mıt den

suüd- und miıttelamerikanischen Ländern und betrachtetmiıttel Werte VO  —$ 340 000 Dollars 1St Maäarz VON

New ork nach Bremerhaven abgefahren Ihm folgte diesen Austausch als C1NC AaUus der politischen Sıtuation
nach Woche C1iMNn weıteres Schiftt mı1t Nahrungsmıit- konkret entspringende Aufgabe Die amerıkanischen
teln und Kleidern, und weıtere Schiffe werden Ab- katholischen Universitäten haben 7, zahlreiche Sti-
stand VOon Monat entsandt werden. Die Vertei- pendien für Studenten au>s Lateinamerika eingerichtet
Jung der Lebensmittel und Kleider erfalgt über den Es gab bis 945 141 derartige Stipendien 653 katho-
Carıtas- Verband. 1ischen Universitäten ber allein Jahre 945 WUT-

Der katholische Kriegshilfsdienst hat bis JeBt für 54 den 106 Stipendien 70 katholischen Universitäten
Miıllionen Dollar Güter ı KEuropa verteilt. NCUu gestiftet Die Verleihung der Stipendien legt

der and der Abteilung für interamerı1kanısche Zusam-

Die Vorherrschaft der Veremigten Staaten VonNn ord- menarbeıt Erziehungsdepartement der nationalen
katholischen Wohlfahrtskonfterenz die ja die starkste,amerıka ınnerhalb der interamerikanischen Staatengesell-

schaft zeıgt sıch ıcht NULr dem außerordentlich star- dıie eigentliche Zentrale der amerikanischen Katholi-
ken istken wirtschaftlichen und politischen Einfluß den die

Vereinigten Staaten den Ländern Mittel- un: Sud- Die Vereinigung der katholischen Studenten der San-
amerikas ausuben sondern drückt sıch auch

Hierher
CS  —_ Welt die Pax Romana, hat während des Krıeges

Versuchen der kulturellen Beeinilussung aus Amerika großen AufschwungS In
gehört auch der Versuch der amerikanischen protestan- den Vereinigten Staaten fast allen sud- un
tischen Kıirchen, Sudamerika Boden mittelamerikanischen Staaten haben sıch Gruppen der
Sie fassen ZU eıl Sud- und Mittelamerika geradezu Pax Komana gebildet
als C1in Missionsgebiet auf Diese Versuche haben
Südamerika ganz unerwartet starken Wider- Im Maäarz 946 fand Lima., der Hauptstadt VO  — Peru,
spruch hervorgerufen der sich ZU eıl eLiwas C1iMN interamerıkanıiıscher Kongrelßs der Pax Romana statt

Protestantische der Von 170 Delegierten AaUuS allen Staaten ord- Süd-gewaltsamen Formen geäußert hat
Geistliche wurden bedroht un CS wurde der Versuch un: Mittelamerikas esucht wurde Dem Kongrefß g1N$
gemacht ihre Taätigkeit VO  - Staats unfier- e1INEe Studien- un Exerzitienwoche VOIaAaUS Die Zu-

cammenkunfit stand unter dem Generalthemabinden „Die
ıne ZU eıl recht heftige Diskussion über die Berech- Verantwortlichkeit der katholischen Universitätsbewe-
tıgung, Suüudamerika als protestantisches Missionsgebiet gun für die großen Kulturprobleme UNScCICI eıt

Herder Korrespondenz Q
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Der peruanısche Staat plante schon seıit langem den Bischof Arthur Hughes, das Haupt der Apostolischen
Bau Straße über die Anden, der 1Ne Ver- Delegation für Agypten un: Palästina, sagte
bindung, für die INan Je6t 7500 Meilen zurücklegen Interview da die politischen Unruhen diesem (Ge-
muß auf 6253 Meilen verringert hatte Die Vorarbeiten biete die Kirche un ıhr Wirken nıcht wesentlich be-
für den Bau dieser Straße ergaben jedoch da keıin einträchtigt häatten, da zwischen den Christen un: den
gee1gneter Pafß gefunden werden konnte unbefrie- Moslems un Juden keine Interessengegensäbe be-
dıigende Ergebnisse, dafß der Plan schon aufgegeben stünden.
War Da eriınnerte sıch der Ingenieure, daß die
Gegend durch die die Straße führen sollte VOI mehr Meldungen Aaus Kairo ach denen bei englandfeind-als 200 Jahren VO  $ franzıskanischen Missionaren be- lichen Demonstrationen auch die katholische - Jose{fs-sucht worden WAar un beschloß die franziskanischen Kırche Kairo VOnNn den Demonstranten angegriffenArchive nach Material über iıhre etwalgen geographi- un nıedergebrannt worden SCI werden ausdrücklich
schen Entdeckungen durchsuchen Man fand die Be- als talsch bezeichnet Es scheint jedoch da{fß 1Ne
schreibung MN Paters Alonso bad (ge|  ber Nebengebäude der Kırche untergebrachte Kan-

Missionsreise die fraglichen Gebiete un: fand tine des englischen Frauenverbandes angegriffen nd 3
dem VO:  — ıhm angegebenen Weg folgend Brand gesteckt worden ist.
dichten Urwald verborgenen Paiß ber den dıe BC-
plante Straße Je6t führen soll Der Paß erhielt den
Namen des tranzıskaniıschen Missionars Jahrhundertelang sınd Palästina W1€e gyanzZecn VOTI-

deren Orient dıe Religionsbekenntnisse das eigentlich
Irennende zwiıischen den Menschen SCWESCH, mehr als

AÄus dem Heiligen Land etwa Nationalıität oder Berufszugehörigkeit ber es
scheint als ob dıe JUNSCH un eidenschaftlichen Natio-Aus Jerusalem werden folgende Zahlen ber die Zu-

sammenseBuUNg der Bevölkerung i der Heıiligen Stadt nalısmen dieser Welt die uralten Irennungen besei-
tiıgen un sıch selbst als Einigungsprinzip durch-ekannt. Die Bavölkerung Jerusalems hat sıch seı1t 1882 seBeEN wollten Aus Jerusalem kommt die erstaunlichemehr als versiebenfacht. 882 lebten 000 Personen i Meldung, daflß C1in christlicher arabıscher Priester amensJerusalem, davon S0000 Juden 7500 Moslems und 5500 e] Khuri beim Freitagsgebet der ksa Moschee, demChristen Heute hat Jerusalem 155 000 Einwohner dar-

Unier 05 000 Juden 392 000 Moslems un 28 000 Chri- dritthöchsten Heiligtume des Islam, über „d  1€ arabische
Einheitsfront Kampfe den /Zionısmus SC-sten Die jJüdische Bevölkerung hat also achstum sprochen un: dıe brüderlichen Bande zwiıischen christ-der Stadt den größten Anteil, 516 hat sıch verzwolffacht, lichen un moslimischen Arabern Palästina SCPT1C-während die Moslems undChristen sıch NUur VeEIVIeT- sSCHM haätte 1€6s Vorkommnis dessen Iragweite freılıchfacht bzw. verfünffacht haben
VO  — ler aus schlecht abzuschägen 1sf wurde auch be-Der Prozentsaß der drei Gruppen der Gesamtbevöl- deuten., daß die Gleichsegung VO  — arabischer Bewegungkerung Jerusalems betrug also mıt dem Islam durchbrochen WAaTIic

Moslems Juden Christen
882 36 0/9 38 0/9 26 0/9
945

Auch der anglo ameriıikanische Palästinabericht der s1
0/9 1 9/0 0/0 SCINCIM Kapitel mıt den christlichen Interessen

Palästina befalt stellt test da{ß die arabıischen Chri-Auch der Vergleich der Bevölkerungszahlen für Yanz
Palästina ergıbt dafß die Juden den Hauptanteil sten, die die Mehrheit der Christen Palästinas aus-

machen die Sache der mohammedanischen AraberWachstum der Bevölkerung haben Es gab Palästina
Moslems Christen

unterstußen
Juden

919 515 000 65 000 62 000 In Interview M1 Vertreter der Mün-
031 760 000 175 000 092 000 chener Neuen Zeitung erklärte der Präsident d65 Exe-
945 (Schäbßung‘) S00 000 400 000 100 000 kutivausschusses des Jüdischen Weltkongresses, Dr
der Prozenten ausgedrückt Nachum Goldmann, über die Lage der Juden Paläaä-

s$ÜNAa, daß abgesehen Von den führenden politischenMoslems Juden Christen
919 S() 0/9 10 9/0 10 0/9

Kreisen der Araber un Juden der Bevölkerung sel-
1931

ber die tagliıchen Beziehungen zwıschen Arabern un
5 9/0 6 9/0 9 9/0 Jjuden sıch Sanz erheblıich gebessert häatten, un: daß045 62 0/9 3() 0/9 8 0/9 sıch unter iıhnen vielfach C1INe SFEMEINSAME Front

Allerdings sınd die Christen 1111 Heiligen Lande durch- die britische Besagung ausbilde Die Erscheinung, dafiß
aQus keine einheitliche Gruppe Am stärksten unter iıhnen sıch die einheimische Bevölkerung die weiße
sınd die Griechisch Orthodoxen Unter den Katholiken Okkupationsmacht zusammenschlie{ßt schlösse danach
gıbt wıeder Anhänger acht verschiedener Rıten, und also auch das einfache jJüdische olk C1MN
ZWAar des griechischen des melchitischen des syrischen, Andererseits bestätigt jedoch Dr Goldmann, daß dıe
des maronıtischen, des chaldäischen, des koptischen des Spannungen zwischen Juden un AÄrabern der -
armenischen un des lateinıschen Ritus bischen Welt schr O” SIn  d Ja, spricht Bezug
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auf Marokko, Yemen und Irak geradezu VO  — der christlichen Carıtas gew1ıdmetes Leben führte annn
Verfolgung der Juden, die die Verfolgungen der aber auch auf SC1INCN diplomatischen Lehrer zurück der
Hıtlerzeit Deutschland CT1INNCTCE, daß die Not- ıhn wäahrend der chinesischen Gesandtschaft
wendigkeit bestünde AUS diesen Ländern etwa 300 VOO St Petersburg beigeordnet WAar wiıeder darauf
Juden nach Palästina bringen hingewiesen hatte, da{fß die eigentliche Stärke Kuropas

die relig1öse Unterbauung SC1LCI Kultur SC1.

Wie amerıkanische Korrespondenten AaUs Palästina be- Der Je6t /4jaährige chinesische Mönch mochte nach China
richten siıeht Jerusalem heute och kriegsmalßiger AaUsS zurückkehren, bei der Missionierung sSE1NES Vater-
als den Kriegsjahren selber Samtlıche offentlichen landes, die ach SC1LHNECI Ansicht heute die größten Mög-
Gebäude VO Postamt bis den Polizeistationen sind lichkeiten hat mitzuwirken
mı1t doppelten Stacheldrahtbarrikaden umgeben; S1C

betreten 1st NUur ach Vorzeigen vieler Pässe un Pa- Bei der Fxplosion der Atombombe Hiroshima be-
möglich Die Hauptstraße des modernen Jeru- tanden sıch Jesuitenpriester iıhrem Pfarrhause das

salem, die Jaffastraße wird och durch die Ru1i1- unweıt des Zentrums der Kxplosion Jag Keiner VO  =)

NnNen des VO  —$ Terroristen dıe Luft gesprengten Polizei- iıhnen erlitt ernsthafte Verlegungen, un S1C alle
präsıdıiums entstellt Die Elektrizitätsversorgung Jeru- VIieTLT iımstande, dem Hıltswerk für die Opfer der
salems 5  eBt dre  1 oder VIier Abenden jeder Woche Atombombe tatkraltig teilzunehmen Pater Lassale, der

Pfarrer der katholischen Kıirche Marijaä ımmelfahrtausS, teils weiıl dıe Maschinen der Beanspruchung nıcht
gewachsen sınd me1ıst aber weıl terroristische Bomben- Hiroshima 1St JeGt dabei das Leben SC1INeEeTr Pfarrei

wieder OTgaNısSıcren Er halt einfachen olz-attentate auf Außenstationen den Sanzch Betrieb still-
legen Der zıvıle Verkehr wird durch Sperrstunden, die hutte für WENISCH überlebenden Pfarrkinder Got-
manchmal Tage dauern stark behindert tesdienst Er hat 1UnN Aufruf die amerikanı-

schen Katholiken gerichtet ıhm bei dem Aufbau SC1IHNEIX

Pfarrei helfen In dem Aufruf Ssagt C dafß die Ex-
plosion der Atombombe ZWAarLlr den Krieg PazıfiıkAusdembernen Osten
beendigt habe daß aber die Bevölkerung VO  ] Hiro-

Der chinesische Kardinal Bischof Thomas ‘Tien shima furchtbaren Preis für diese schnelle Beendi-
besuchte bei SC1INCI Rückreise VO  —$ Rom auch Stey- SunNng habe zahlen ussen un dafß deswegen NUur

ler Miıtbrüder Missionspriester Seminar St Augu- gerecht SC1 WenNnn die amerikanischen Katholiken NnUu  \w
helfen wuürden Hiroshima wieder aufzubauen Erst1in bei Siegburg In SC1NECI Ansprache die JUNSCH

Theologen lud der Kardinal S16 C1M auch weıter dem schlägt als LErstes die Errichtung Gedächtniskirche
chinesischen Volke iıhre Liebe un: ıhr Interesse Erinnerung das Opfer der Bevölkerung Von

Hiroshima VOTschenken Die deutschen un iıtalienischen Missionare,
die China atıg N, wurden ıcht AuUSSCWIECSCNH, SON-

dern könnten weıter ungehindert ihren apostolischen Das erste katholische Buch das Japan nach Beendi-
Arbeiten nachgehen. SUN$s des Krieges erschıenen 1Sst WAar 1NC japanıiısche

Ausgabe des Lebens der leinen heiligen Theresia Es
Nach Meldung der Londoner katholischen Wo- wurden der ersten Woche mehr als 3000 Exemplare
chenschrift Tablet hat der chinesische Generalissimus dieses Buches verkauft VonNn denen mehr 8.13 Wel Drittel

schlang Kai-Schek, den ersten chinesischen Kardinal VO:  — Nıchtchristen gekauft wurden
Th5mas 'Tien ehren, das chinesische AÄquivalent für
das Wort Kardınal persönlich geschaffen. Die chinesische uch die Protestanten haben Japan JeGt iıhre erstie

Sprache kannte, da Kardıinal Tien der erstie chinesische Zeiıtung erscheinen lassen Sie heißt Christo Shimbun
un wird zuerst alg halbwöchentliche spater als ages-Bischof 1st der das Kardinalskollegium beruten

wurde, keinen chinesischen Ausdruck für diese Wüuürde zeıtung Auflage VO  _ 50 000 Stück erscheinen
Der VOon Tschiang Ka Schek NEUu chinesische
Ausdruck bedeutet wortlicher Übersegung ‚„der PUT'- Die Kapelle die auf der Insel Sancıan der Stelle
purgekleidete Bischof”“ errichtet worden i1st der heilıge Franz X averius

starb, wurde während des Krieges vollständig SC-
Der rühere chinesische Premierminister Lu IsengI'sıang, raubt. Die benachbarte große Wallfahrtskirche ist ganz
der Jahre 1927 als Mönch ı die Benediktinerabtei nıedergebrannt.

Andre ı der ahe VO  =) Brügge eintrat hat Jebt C111 Ebenso wurde das große steinerne Kreuz, das Japanısche
Memoirenbuch veröffentlicht dem Cr die Geschichte Katholiken der ähe VO  «] Y amaguchi Japan
sCINCI Bekehrung erzahlt Lu T'seng T'siang, der mıt der Stelle errichtet hatten, der heilige Franz X ave-
C1INCF belgischen Katholikin verheiratet WAar, führt 1US ZU ersten Male Japanıschen Boden betrat zerstort
Bekehrung einmal auf das Beispiel SsSC1INETr Tau dıe C1iMn Es wird ]eGt VO  $ amerikanischen katholischen Soldaten

wıeder aufgerichtet
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